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Allgemeine Bemerkungen 
 

• Der Gesuchsteller/die Gesuchstellerin der allgemeinen Forschung in der Physiotherapie muss ein 
diplomierter Physiotherapeut/eine diplomierte Physiotherapeutin und Mitglied des Schweizer 
Physiotherapie Verbandes sein. Es wird erwartet, dass der oder die Gesuch stellende 
PhysiotherapeutIn massgebend am Forschungsprojekt beteiligt ist (mind. Co-AutorIn). 

 

• Falls eine Beurteilung gemäss der Ethikkommission notwendig ist, muss die Antrag stellende 
Person der vorgesehenen Studie das Votum der verantwortlichen kantonalen Ethikkommission 
vorweisen oder später nachreichen. Die Auszahlung erfolgt nach positivem Votum der 
Ethikkommission 

 

• Das Gesuch wird entsprechend den Formkriterien auf Seite 3 eingereicht. 

• Der/Die GesuchstellerIn muss deklarieren, falls es sich um eine Qualifikationsarbeit 

handelt. 

• Unterstützt werden klar umschrieben und abgegrenzte Projekte. Ein PhD-Projekt wird 

unterstützt, wenn ein Projekt davon klar umschrieben ist 

 

Gedeckte Kosten 
 

• Dem Projekt können maximal CHF 10'000.- zugesprochen werden. 

 
• In der Regel werden nur ein Teil der mit einem Forschungsprojekt verbundenen 

Kosten übernommen. 

• Es werden Projekte subventioniert, die neu gestartet wurden, aber auch Projektteile, 
die den laufenden Projekten nachträglich beigefügt werden. 

• Physioswiss unterstützt Kosten, die im Zusammenhang mit Open Access-Publikation anfallen. 

• Aus dem beigelegten Budget muss klar ersichtlich sein, für welchen Teil/ für 
welche Teile des Projektes die Unterstützung beantragt wird.
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Nicht gedeckte Kosten 

• Kosten, die die kostenlose Benutzung der Infrastruktur einer Institution, Praxis oder 

eines Labors betreffen, werden nicht finanziert. 

• Kosten die im Zusammenhang mit der Präsentation an Kongressen anfallen, werden nicht 

unterstützt. 

• Bereits gedeckte Kosten werden nicht finanziert. Auf finanzielle Unterstützung gerichtete 

Gesuche an andere Institutionen, wie auch bereits erhaltene Beträge, müssen gemeldet 

werden. 

 
Evaluationskriterien 

 
Das Hauptkriterium in der Evaluation des Forschungsgesuches ist die wissenschaftliche Qualität des 
Projektes. Die wichtigsten Qualitätskriterien sind: 
 

• Wissenschaftliche Bedeutung und Aktualität des Projektes 

• Innovationscharakter des Projektes 

• Wahl der Methodik 

• Wissenschaftliche Produktion des Antragsstellers zum Zeitpunkt des Gesuchs 

• Kompetenz der Forschungsgruppe im entsprechenden Themenbereich 

• Machbarkeit des Projektes 

• Überlegungen der Gesuch stellenden Person zur Implementierung der Resultate in der Praxis. 
 

 
Verpflichtung 

 
Die Autoren der subventionierten Projekte haben folgende Verpflichtungen: 
 

• Sie legen einen Abschlussbericht (max. 3 A4-Seiten) oder die Kopie der Publikation(en) vor. 

• Sie reichen ein Abstract für den nationalen Kongress nach Abschluss der Studie ein. 
(Das Abstract wird wie alle anderen eingegangenen Abstracts evaluiert). 

• Die unterstützte Arbeit wird in geeigneter Form in der Verbandszeitschrift  
Physioactive publiziert. 

• Publikation in Open Access Journals ist erwünscht. 
 

 
Abschliessende Bemerkung 

 

Im Übrigen gilt das "Reglement Fonds für Physiotherapie Forschung des Schweizer Physiotherapie 
Verbandes". 
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Formkriterien für die Dokumente 
 

 
1 Begleitbrief (1 Seite) 

2 Titelblatt (1 Seite) 

 Titel 

 GesuchstellerIn 

 MitgesuchstellerIn 

 Studienleitung 

 Praxis / Institution / Klinik 

 Weitere Institute 

 Ort, Datum, Unterschrift 

3 Abstract (max. ½ A4-Seite) 

4 Studienprotokoll 

5 Darstellung der Aufgaben der Gesuchstellerin / des Gesuchstellers 

im Rahmen des Forschungsprojekt (max. ½ A4-Seite) 

 

 

 

6 Votum der Ethikkommission 

7 Letter of Support der Partnerinstitution 

8 Lebenslauf GesuchstellerIn (max. 2 Seiten) 

9 Publikationsliste und Forschungsoutput GesuchstellerIn 

10 Lebensläufe MitgesuchstellerInnen (max. je 2 Seiten) 

11 Budget (gemäss Formular) 

 

Weitere Anhänge werden nicht in die Beurteilung einbezogen. 

 
 
 

Die Unterlagen werden als ein PDF bei der Geschäftsstelle von Physioswiss eingereicht: 

info@physioswiss.ch, Betreff: “Gesuch Unterstützung Forschungsgelder” 

(Datum) 

Gesuch: 
Max. 20 Seiten 

Anhang 

mailto:info@physioswiss.ch

